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Presseinformation 
 

 

Für Queerrechte - Viele. Gemeinsam. Stark. 
Katholische Jugendverbandler*innen beim Christopher Street Day in Köln 
 
Köln. Am 05. Juli ziehen zur Cologne Pride wieder zehntausende Menschen durch Köln um für 

die Rechte der LGBTQIA+ Community zu demonstrieren. Auch junge Menschen aus den 

katholischen Jugendverbänden sind dabei, um die Forderung queerer Katholik*innen nach 

Gleichberechtigung in der Kirche sichtbar zu machen.  

Rund 130 Jugendverbandler*innen werden zur diesjährigen CSD-Demonstration erwartet. 

Gemeinsam setzen sie ein Zeichen gegen die Diskriminierung queerer Menschen und für die 

Einhaltung der Menschenrechte in der Gesellschaft und der katholischen Kirche.  

Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), die Initiative OutInChurch und die 

Plattform youngcaritas wollen mit ihrer Teilnahme am CSD die Sichtbarkeit und Vernetzung 

queerer Katholik*innen stärken. "Wir demonstrieren für die Rechte von allen queeren 

Katholik*innen. In der aktuellen Debatte um die Segnung queerer Paare ist das insbesondere 

im Erzbistum Köln von Bedeutung. Zu sehen, dass unsere Gruppe dabei über die 

Bistumsgrenzen hinaus Unterstützung erfährt, bestärkt uns”, so BDKJ-Diözesanvorsitzende 

Katharina Kube. 

Diese Sichtbarkeit steht jedoch unter wachsendem Druck: Die Amadeu-Antonio-Stiftung 

registrierte im Jahr 2025 bundesweit 112 rechtsextrem motivierte Vorfälle im Umfeld von 

CSD-Veranstaltungen. Kube kommentiert: „Angriffe auf queere Menschen und ihre 

Veranstaltungen sind Angriffe auf die Demokratie selbst. Es braucht daher einen wirksamen 

Schutz vor Diskriminierung und Extremismus. Es ist wichtig, dass wir uns alle gemeinsam für 

unsere demokratischen Werte einsetzen.” 

Auch die Organisation von CSD-Veranstaltungen wird zunehmend herausfordernder. 

Internationale Unternehmen haben infolge politischer Vorgaben in den USA ihre Unterstützung 

für Programme zu Diversity, Equity and Inclusion (DEI) eingestellt. Davon ist auch der Kölner 
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Veranstalter ColognePride betroffen, der nun verstärkt auf Spenden und Ehrenamt angewiesen 

ist. 

(265 Wörter, 2.033 Zeichen) 

 

Im BDKJ-Diözesanverband Köln haben sich elf Jugendverbände mit insgesamt rund 50.000 

mitwirkenden jungen Menschen zusammengeschlossen. Als Dachverband vertritt der BDKJ die 

Interessen der nachwachsenden Generation in Kirche, Staat und Gesellschaft. Die Jugendverbände 

ermöglichen jungen Menschen Freiräume neben Schule und Elternhaus und machen Demokratie 

erfahrbar. 

#OutInChurch – für eine Kirche ohne Angst ist ein Verein von LGBTIQA+ Menschen, die hauptberuflich 

oder ehrenamtlich in der röm.-kath. Kirche tätig sind. Weitere Informationen: www.outinchurch.de. 

 
Foto: Jugendverbandler*innen beim CSD in Köln (BDKJ DV Köln/Paul Caruso): Die katholischen 
Jugendverbände demonstrieren gemeinsam mit #OutInChurch und youngcaritas beim Christopher Street 
Day (CSD) in Köln. 
 
Redaktion: Hendrik Lersmacher (Referent für Entwicklungs-, Jugend- und Gesellschaftspolitik) & Julia 
Eisele, Referentin für Presse & Medien, 
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